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Photo 1 (links). Aufnahme eines Rammprofils (Rammsonde). Photo R. Oaefeli.

Photo 2 (rechts). Kriechprofil. Hangexposition : Südost, 2660 m ü. M. Versetzen der
Pingpongkugeln am 23. März 1937, ausgegraben am 29. Mai 1937. Messzeit 66 Tage.
Infolge rauher Bodenoherfläche (Geröllhalde) trat kein Gleiten (« süeggen ») der
Schneedecke auf den Boden ein, wie dies bei Grashalden, namentlich bei Südexposi-
tion (höhere Bodentemperatur) häufig vorkommt.

Photo R. Haeieli.

Photo 3. Durch « Gux » erodierte Schneedecke. Rings um diese Schneeinsel ist
die Schneedecke vollständig wegeroditrt. Alp Grüm, 6. Januar 1939.
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Photo E. Bucher.

Photo 4. Druck- oder Kompres-
sionsapparat. Die zylindrischen
Schneeprohen werden durch
Gewichte, die auf den vertika-
len Führungsstangen ruhen, he-
lastet. Auf der ohen sichtbaren
Trommel wird der zeitliche
Verlauf der Setzung (Setzungs-

kurve) registriert.

Photo E. Bacher.

Photo 5. Zug- oder Dehnungs-
apparat. Die zylindrischen
Schneeproben werden an Me-
tallplatten angefroren und auf-
gehängt. An der unteren Platte
werden Gewichte angehängt,
die sich in den zuunterst sieht-

baren Kesseln befinden.

Photo 6. Schneehrettlawine im Hauptertäli vom 9. Januar 1937. Leeseite, leichte
Windpackung, Zerfall der Schollen beim Sturz. Die damalige Lawinensituation
erforderte in der Schweiz 11 Menschenleben (Furka, Brisen, Spitzmeilen,

Alvier). Photo K. Hael'eli.
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